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GANDERKESEE

 

×Vor 100 Jahren
Anzeige - Viehverwertungsverband für das Herzogtum Ol-
denburg. Es wird nochmals darauf aufmerksam gemacht,
daß die Frist zur Anmeldung von Schlachtrindern, die von
Ende August bis zu einem selbst bestimmten Endzeit-
punkt abgenommen werden sollen, am Donnerstag, den
23. August, abläuft. Besonders wird darauf hingewiesen,
daß die Mitte September der Abruf in mäßigen Grenzen
bleibt und sich dann möglichst gleichmäßig über die bis
zum selbst bestimmten Endzeitpunkt verbleibenden Lie-
ferungszeit erstreckt. Nach dem 23. August angemeldete
Rinder können voraussichtlich nicht vor Mitte November
abgenommen werden. Oldenburg, den 21. August 1917.
Hennings.

vor 50 Jahren
Ganderkesee. Die insgesamt 24 Kleinsiedlungen, die ge-
genwärtig im Ort Ganderkesee am Bahndamm erstellt
werden, sind zum Teil in diesen Tagen bezugsfertig. Wie
Gemeindedirektor Heinrich Huhs gestern nachmittag vor
der Presse mitteilte, ist dies mit größter Wahrscheinlich-
keit die letzte größere Maßnahme auf dem Gebiet der so-
genannten Siedlungsbauten in der Gemeinde Ganderke-
see. In diesem Zusammenhang erinnerte der Gemeinde-
direktor an die Zeit vor 17 Jahren, als auch in Ganderkesee
mit dem Bau von Siedlungshäusern begonnen wurde. An-
gefangen wurde in der Gemeinde Ganderkesee mit diesen
gezielten Maßnahmen im Jahre 1950, als auf dem „Klei-
nen Esch“ 17 Kleinsiedlungen errichtet wurden ... Der
Kaufpreis für ein solches Siedlungshaus betrug damals
12500 DM, hinzu kam noch der Grundstückspreis von je-
weils 1000 DM ....

GANDERKESEER CHRONIK

NOTFÄLLE
Polizei: 110.
Feuerwehr/Rettungsdienst:
112 (auch Fax).
Krankentransport: (04 41)
1 92 22.
Gift-Notruf: (05 51) 1 92 40.
JHD Deichhorst: (0 42 21)
993.
Frauenhaus: (0 42 21) 96
81 81.
Frauenhaus für den Land-
kreis Oldenburg: (0 44 31)
9 28 42.
Kinder- und Jugendtelefon:
(0 44 08) 87 07.
Notruf für Frauen und Mäd-
chen in Krisensituationen:
(0 44 31) 94 85 85.
Palliativ-Hotline: (0 42 21)
99 40 60.

ÄRZTE
GANDERKESEE
Ärztliche Bereitschaft: Wes-
terstraße 2 (Gesundheits-
zentrum am JHD Mitte), 11
61 17. Die Praxis ist Mo, Di,
Do von 19 bis 21 Uhr sowie
Mi und Fr von 17 bis 21 Uhr
besetzt. Ab 21 Uhr telef.
Rufbereitschaft bis 7 Uhr
morgens.
Sozialstation: (0 42 22) 80
56 80.

HUDE/WÜSTING
Ärztliche Bereitschaft: Au-
guststr. 16, Oldenburg, (04
41) 7 50 53, 16 bis 23 Uhr.
Sozialstation Hude/Hatten:
(0 44 08) 6 07 07.

HARPSTEDT
Ärztliche Bereitschaft: Bas-

sumer Krankenhaus, Marie-
Hackfeld-Str. 6, Bassum, (0
42 41) 97 07 07, Bereit-
schaft von 15 Uhr bis mor-
gen 7 Uhr.

WILDESHAUSEN
Ärztliche Bereitschaft:
Krankenhaus Johanneum,
Feldstr. 1. (0 44 31) 9 82
10 10. Mi und Fr von 17 bis
19 Uhr.

ZAHNARZT
GANDERKESEE/LAND-
KREIS OLDENBURG
Zahnärztlicher Notdienst:
Dr. Christian Steinkamp,
Landskrone 5, Wildeshau-
sen, (0 44 31) 66 66, Not-
fallsprechstunde 17 bis 18
Uhr.

APOTHEKEN
GANDERKESEE/HUDE
Pelikan-Apotheke: Grüppen-
bührener Str. 7, Ganderke-
see, (0 42 22) 52 57.
Ab 20 Uhr Apotheken-Not-
dienst der Stadt Delmen-
horst.

HARPSTEDT
Apotheke im Gesundheits-
zentrum (GZB): Marie-Hack-
feld-Str. 2, Bassum, (0 42
41) 80 27 85.

WILDESHAUSEN
Abtei Apotheke: Hauptstr.
33, Visbek, (0 44 45) 14
70.
24h-Notdienst ab 8 Uhr.

GANDERKESEE. Menschen
aus ganz Deutschland und
den europäischen Nach-
barländern werden am
Sonntag, 3. September,
nach Ganderkesee strö-
men, um gemeinsam zu
wandern, in die Pedale zu
treten und zu schwimmen.

Auch beim 50. internati-
onalen Volkswandertag
bietet der Verein „Edelweiß
Ganderkesee“ wieder Wan-
derstrecken über fünf, zehn
und 20 Kilometer an. Hinzu
kommt eine 30 Kilometer
lange Fahrradstrecke. Und
wer danach noch genügend
Kraft hat, kann seine Mus-
keln beim Schwimmen im
Hallenbad auflockern.

Los geht es um 7 Uhr in
der Aula der Oberschule
des Schulzentrums „Am
Steinacker“, Ende der Ver-
anstaltung ist um 14 Uhr.
Wer möchte, kann sich vor
dem Start noch mit Broten,
Kuchen und Kaffee stärken.
Die Startgebühr beträgt
zwei Euro.

Die teilnehmerstärkste
Gruppe bekommt einen
Wanderpokal von der stell-
vertretenden Bürgermeis-
terin Christel Zießler, die
auch bei der 50. Auflage des

Wandertages wieder die
Schirmherrschaft über-
nimmt.

Die Siegerehrung findet
um 12.30 Uhr statt. Am Ziel
angekommen, können die
Teilnehmer sich mit einer
deftigen Erbsensuppe,
Bratwurst vom Grill, Rie-
senkrakauer oder auch mit
heißen Waffeln stärken.

Zum Jubiläumswander-
tag hat der Verein außer-
dem einen besonderen
Aufkleber für die Wande-
rerinnerungsbücher aufge-
legt, der für 1,50 Euro in der
Stadthalle erworben wer-
den kann.

Bereits am Freitag vorher

wird der Wanderclub alle
Zuwegungen nach Gander-
kesee mit Hinweisschildern
versehen, am Samstag wer-
den dann die Fahrrad- und
die Wanderstrecken ausge-
schildert.

„Wir haben wirklich
Glück, dass wir viele Mit-
glieder im fortgeschritte-
nen Alter haben, die noch
topfit sind und Spaß an der
Ausrichtung der Wanderta-
ge haben“, betont der Ver-
einsvorsitzende Uwe Mey-
er. Er sei „mächtig stolz“
auf seine Vereinskollegen.
Meyer hat den Wanderclub
im Jahr 1983 gemeinsam
mit Freunden gegründet.

In diesem Jahr konnte
der Vorsitzende gleich zehn
neue Mitglieder gewinnen.
„So werden die Ganderke-
seer Wandertage wohl noch
einige Jahre Bestand ha-
ben“, freut sich Meyer. Be-
sonders dankbar ist er der
Gemeindeverwaltung und
den zahlreichen Sponsoren
und Firmen, die den inter-
nationalen Volkswandertag
in Ganderkesee Jahr für
Jahr unterstützen.

Drei Disziplinen
an einem Tag

Von Merlin Hinkelmann

Wandern, Radfahren,
Schwimmen: Am 3. Sep-
tember wird‘s wieder
sportlich in der Gemeinde.
Der Wanderclub „Edelweiß
Ganderkesee“ richtet sei-
nen 50. internationalen
Volkswandertag aus.

Wanderclub Edelweiß veranstaltet 50. internationalen Volkswandertag

Stehen in den Startlöchern für den 50. internationalen Wandertag (von links): Günther Benicke, Monika
Fritzsche, Monika Purschke, Siegrid Lemke und Uwe Meyer. FOTO: WANDERCLUB EDELWEIß

■ Weitere Informationen er-
teilt Uwe Meyer, Vorsitzender
des Wanderclubs „Edelweiß
Ganderkesee“, unter Telefon
(0 42 22) 12 81 oder (01 76)
64 75 87 85.

lbo BERGEDORF. Ernäh-
rung – ein Thema, das
wortwörtlich in aller Mun-
de ist. So auch beim Kreis-
landfrauenverband, der bei
seinen verschiedenen An-
geboten und Aktivitäten
immer wieder mit dem
Thema in Berührung
kommt. Auch für die bei-
den CDU-Bundestagsabge-
ordnete Astrid Grotelü-
schen und Maria Flachs-
barth, die zudem Parla-
mentarische Staatssekretä-
rin im Bundesministerium
für Landwirtschaft und Er-
nährung ist, ist das Thema
von großem Belang – ins-
besondere die Ernährungs-
bildung. Darüber tauschten
sich einige Landfrauen mit
den CDU-Politikerinnen
gestern im Melkhus auf
dem Haus Logemann aus.

Bei den Projekten der
Landfrauen fällt den enga-
gierten Ehrenamtlichen
immer wieder auf, dass
Kinder und Jugendliche
durchaus Wissenslücken in
puncto Ernährung vorwei-
sen. „Man wundert sich,
was die jungen Leute alles
nicht wissen“, berichtete

Maren Meyer von den
Landfrauen.

Auch die Politikerinnen
sehen bei der Jugend den
Ansatz zu einer gesünderen

Ernährung. „Es ist essenzi-
ell, dass die Kinder sich von
Anfang an gesund ernäh-
ren“, sagte Grotelüschen.
Ebenso forderten die Land-
frauen Ernährung und
Hauswirtschaft als Pflicht-
fächer in der Schule. Die
Schulküche solle mit den
Kindern gemeinsam ge-
nutzt werden, so die Forde-
rung der Landfrauen. Die
Ideen und Wünsche der
Landfrauen nahmen die
Politikerinnen sehr gerne
auf.

Landfrauen fordern
Ernährung als Schulfach

CDU-Politikerinnen zu Gast beim Kreislandfrauenverband

Maren Meyer (Landfrauen, v. l.) diskutierte mit den CDU-Politikerinnen
Dr. Maria Flachsbarth und Astrid Grotelüschen. FOTO: LENNART BONK
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SERIE

Anmeldung für Dorffest
noch möglich
konk STENUM. Beim Dorf-
fest in Stenum soll am
Sonntag, 1. Oktober, nach
dem um 10 Uhr beginnen-
den ökomenischen Ernte-
dankgottesdienst in der ka-
tholischen Kirche St. Mi-
chael ab 11 Uhr auf dem
Gelände um die Kirche zwi-
schen Kehnmoorweg und
Michaelweg ein abwechs-
lungsreiches Marktgesche-
hen ablaufen. Wer sich be-
teiligen möchte, kann sich

bei Fritz Gillerke, (0152) 088
94 813, oder der E-Mail
fritz.gillerke@ewetel.net
melden.

Jagdgenossen
planen Ausflug
konk GRÜPPENBÜHREN.
Die Jagdgenossenschaften
1 und 3 (Grüppenbühren-
Hohenböken-Moor) laden
zu einer Tagefahrt am
Samstag, 9. September, ein.
Ziel ist der Hafen in Brake.
Näheres und Anmeldung
unter (0 42 23) 35 71.

KOMPAKT

lbo GANDERKESEE. Zwei
professionelle DJs, Quiz-
spiele und eine Mini-Play-
back-Show: Die Kinderdi-
sco im Schützenhof Gan-
derkesee hält am Freitag,
29. September, einiges für
ihre jungen Besucher be-
reit. Von 17 bis 20 Uhr kön-
nen Kinder im Alter von
sechs bis zehn Jahren im
Schützenhof feiern. Unter
anderem wird eine Mini-
Playback-Show geboten,
bei der die jungen Disco-
gänger Sachpreise, wie die
kostenlose Ausrichtung ei-
ner Kinder-Geburtstags-
party für sechs Kinder, ge-
winnen können. Dafür
sucht der Schützenhof
noch Sponsoren. Für die
Aufsicht vor Ort sorgen
mehrere Betreuer. Ansons-
ten feiern die Kinder ohne
Erwachsene und Eltern. Ab
16.30 Uhr können die Kin-
der vorbeigebracht werden.
Die Eltern müssen beim
Veranstalter einen kleinen
Zettel hinterlassen, auf
dem der Name des Kindes
sowie eine Telefonnummer
für den Notfall notiert ist.
Der Eintritt ist kostenfrei.
Essen und Getränke gibt es
zu kleinen Preisen.

Disco für
Kinder im

Schützenhof

Groteluasma06
Textfeld
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